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SAMMELN: `24 Ferrari F40 von BBR in 1:18

((Headline))

Die Hypernetta

((Vorspann)

Dem Hypercar Ferrari F80 aus Maranello widmet sich BBR mit einem Die-Cast-Modell, das in Sachen Details ebenfalls voll hyper aus der Schatulle rollt.

((Lauftext))

Seine Ausstrahlung ist magnetisch. Trotz eines Verkaufspreises von 3,6 Millionen Euro waren die 799 Exemplare des Ferrari F80 laut „Spiegel“ innerhalb eines Tages ausverkauft. Dieselbe Limitierung verspricht BBR auch für sein Die-Cast-Modell des 1200-PS-Boliden aus Maranello in 1:18. Das Original hat einen ausgeklügelten Hybridantrieb mit Bi-Turbo-V6 samt dreier Elektromotoren.
Dank zu öffnender Motorhaube lässt sich der Verbrennungsmotor bei der Miniatur in all seiner ausgetüftelten Pracht bewundern. Und die Schmetterlingstüren erlauben erhellende Einblicke in das Interieur, in dem der Beifahrer auf einer passenden Ausformung des Monocoque Platz nimmt, die nur minimal ausgepolstert ist. Der rote Fahrersitz kann beim Vorbild nur längs verstellt werden.

Die Lackierung erstrahlt in tief schimmerndem Rosso Supercar und ist makellos aufgebracht. Der Heckflügel lässt sich wie beim Original aufstellen. Er stellt sich auch in 1:1 gegen den Wind, wenn der Fahrer extrem verzögert.

Der rote Hyper-Prachtkerl in 1:18 kostet bei der norditalienischen Modellautomarke aus Maranello um die 500 Euro. Die Fotos, die uns die Experten zur Verfügung gestellt haben, stammen von einem verbesserten Vorserienmuster der zweiten Generation. Der Commendatore Nando Reali zu MODELL FAHRZEUG: „Die Qualität fährt hier schon im Windschatten des Serieware.“ Bedeutet: Perfetto! Andreas A. Berse
